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(Bitte stets angeben) 

BETREFF Ihr Antrag auf Herausgabe von Informatione n nach dem Informationsfreiheitsgesetz vom
14.06.2021 

BEZUG Ihre Anfrage vom 14.06.2021 

██████████████

vielen Dank Ihren Antrag nach dem Informatio nsfreiheitsgesetz (IFG) vom 14.07.2021, in dem 
Sie  Zugang  zu  jeglicher  Kommunikation  innerh alb  des  Bundesministeriums  für  Bildung  und  
Forschung (BMBF) sowie zwischen dem BMBF un d Dritten bezüglich des Erklärvideos „Wozu 
dient das Wissenschaftszeitvertragsgesetz?“ begehren. 

Nach erster kursorischer Durchsicht ist festzu stellen, dass die von Ihnen begehrten Unterlagen 
personenbezogene    Daten    Dritter    enthalten.     Grundsätzlich    sind    bei    Vorliegen    von    
personenbezogenen Daten Dritter – sofern es sich  nicht um Daten von Bearbeitern iSv § 5 Abs. 
4 IFG handelt – gemäß § 8 IFG Drittbeteiligungsverfahren durchzuführen. Sollten Sie mit der 
Schwärzung von personenbezogene n Daten einverstanden sein (vgl. § 7 Abs. 2 S. 2 IFG), wären 
die Drittbeteiligungsverfahren – jedenfalls hi nsichtlich der personenbe zogenen Daten – nicht 
erforderlich.  

Darüber hinaus weisen wir bereits jetzt vorsor glich darauf hin, dass noch im Einzelnen zu 
prüfen ist, ob und inwiefern ggf. Ablehn ungsgründe einer Bearbeitung des Antrags 
entgegenstehen könnten. 

Aufgrund der voraussichtlichen Gebührenpflicht  bitte ich zudem um die Mitteilung einer 
zustellfähigen postalischen Adresse und teile  Ihnen bereits jetzt mit, dass Ihre Anfrage 
andernfalls nicht weiterbearbeitet werden kann. 



SEITE 2 Im Hinblick auf Ihr mögliches Einverständnis  zur Schwärzung von pe rsonenbezogenen Daten 
Dritter (§ 7 Abs. 2 S. 2 IFG) sowie die Übersendung Ihrer Postanschrift bitte ich Sie um eine 
Rückmeldung bis zum 21.07.2021. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 


